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DIE NEUE MITTE-Bundesvorsitzender Christoph Hörstel
hat einen jüdischen Vorfahren, 2023 einen ersten 
groben Fahrplan in die Ein-Staat-Lösung vorgelegt und 
besuchte Hamas-Chef Khaled Meshaal 2019 in Doha, 
Katar. Und erhielt sofort eine Sicherheitsgarantie für 
alle Juden in Palästina für den Fall einer Ein-Staat-
Lösung unter muslimisch-palästinensischer Herrschaft.
„Diese Garantie ist ernsthaft und glaubwürdig“, sagt 
Hörstel. Er will prominente, versöhnungsbereite Juden
mit Meshaal zusammenbringen, um die ersten 
vertrauensbildenden Schritte vorzubereiten.

Hunderttausende Juden, die kein Blut an den 
Händen haben, sollen in Deutschland eine
sichere Heimat  finden, wenn sie dies wünschen.

DIE NEUE MITTE entzieht dem Finanzkartell Geld-
schöpfung und Zinsen, entflicht das Medienkartell und 
stoppt dessen organisierte Lügenkampagnen.

Entscheidend für unser aller Zukunft ist, ob es gelingt, 
globalen Konzernkartellen, Logen-Chefs und Draht-
ziehern ihre gestohlene Macht für immer zu entziehen!

Juden in aller Welt benötigen 
sofort besonderen Schutz.

Die Überwindung des Apartheidstaates Israel 
gelingt nur mit umfangreichen Blauhelm-

Schutzmaßnahmen und Hilfe der Palästinenser.

Weltkrieg
wegen
Israel?

Israel hat die Zwei-Staaten-Lösung ruiniert. 
Jetzt kann nur die Ein-Staat-Lösung unter 
muslimisch-palästinensischer Mehrheits-
regierung dauerhaften Frieden bringen!

Völker-
mord
im Gaza-
Streifen? 
Zurück zur 
Vernunft.

Mit Israels Staatsgründung am 14. Mai 1948 begann 
am 15. formal die „Naqba“ (Schande): Ermordung 
und Vertreibung von 750.000 Palästinensern und Aus-
weitung des israelischen Staatsgebietes auf 78% der 
ehemaligen britischen Kolonie. Familie Rothschild hatte
ihr Ziel erreicht, ihre „Bank Leumi“ durch den Staat 
Israel abzusichern. Strenggläubige Juden verweisen 
auf den schweren Verstoß gegen die Tora, Hauptquelle 
jüdischen Rechts, mit ihrem Verbot jeder Staats-
gründung vor Rückkehr des Messias.
Im 6-Tage-Krieg 1967 etablierte sich Israel als
regionale Führungsmacht, besetzte alle restlichen
Gebiete Palästinas und unterdrückt seitdem die 
Bevölkerung blutig. Strategischer illegaler Siedlungs-
und Mauerbau in besetzten Gebieten macht die 
2-Staaten-Lösung schrittweise undurchführbar. Israel
hat in seinem von der IAEA nicht kontrollierten 
Atomwaffenprogramm etwa 500-700 Atomspreng-
köpfe hergestellt und plant „Eretz Israel“ (Groß-Israel) 
in drei unterschiedlichen Ausdehnungen, maximal vom 
Euphrat bis zum Nil.
Hamas, gegründet 12/1987, bezog ihre Mitglieder
vor allem aus der Muslimbruderschaft und begann, 
auch bewaffnete Gegenwehr gegen die blutige
israelische Besatzungsmacht zu organisieren. In den
ersten Monaten sah die israelische Regierung Hamas 
als willkommene Konkurrenz zu Arafats erstarken-
der PLO. Doch bereits im Herbst 1988 wich diese vor-
sichtige Duldung immer schärferen Gegenmaßnahmen, 
mit Verhaftungen und Unterdrückung. Für heimliche 
Hamas-Unterstützung Israels gibt es keine Belege: Das 
ist eine Verschwörungstheorie, die der Hamas Glaub-
würdigkeit und Unterstützung entziehen soll. 
Seit mehr als 20 Jahren versuchen israelische 
Diplomaten weltweit, Freunde für Israels Ziel zu 
gewinnen, alle Palästinenser zu vertreiben. Das ist nicht 
gelungen, kann und wird nicht gelingen.         2

Bei uns ist der Plan PROGRAMM!



„Wir wissen nur zu gut, dass unsere Freiheit 
unvollständig ist, ohne die Freiheit der 

Palästinenser.“ Nelson Mandela

Diese unrechtmäßige Teilung eines Mandatsgebietes 
ermöglichte es der ehemaligen Kolonialmacht Groß-
britannien, zusammen mit den USA und der willfährigen 
UNO praktisch weiterhin die Kontrolle über diese
strategische Kolonie fortzusetzen.

In Israel sowie in den besetzten und noch freien Gebieten 
sorgen Israels Regierungen mit ständig neuen Siedlungen 
und Erweiterungsbauten in der Westbank, mit Siedler-
kolonialismus und Haus-Abrissen, mit Gewalt, Mord, 
Folter, willkürlichem Blutvergießen und ständiger brutaler
und sehr gezielter Unterdrückung, mit totaler Über-
wachung und Kontrolle für ständige Spannungen. Tel Aviv
nimmt Milliarden in die Hand, um über das weltweit ver-
zweigte Propagandaprogramm „Hasbara“ den Einfluss 
israelischer Politik ständig zu mehren. Parlaments-
beschlüsse in Deutschland und anderen Ländern gegen 
die in Südafrika hervorragend erfolgreiche Anti-Apart-
heidsbewegung: Boykott, Desinvestition, Sanktionen“ 
(BDS), sind Gradmesser für Israels Erfolg und weisen den 
Weg in die Auslöschung Palästinas.

Verluste der Palästinenser hält Israel immer beim zwanzig-
bis hundertfachen der eigenen Verluste; die Militär-
Doktrin dazu wird „Dahiya“ genannt, erklärte 2006 im 
Libanon-Krieg Israels Oberkommandierender der Nord-
region, Generalmajor Gadi Eizenkot. Israel setzt unpräzise 
Gefechtsfeldwaffen gegen zivile Wohngebiete ein, erwägt 
jetzt den Einsatz von Gas- und Atomwaffen. Seit dem 
Massaker 2008/9 blockiert Israel die palästinensischen 
Rechte an Gas- und Ölfunden vor der Gaza-Küste im Wert 
von 600 mia. US$, will alles für sich. Mehr als 10.000 
Palästinenser sitzen in Israels Gefängnissen, auch Kinder. 
Die Zahlen steigen bei israelischen Militäreinsätzen gegen 
den Gazastreifen schnell an, wurden seit dem 7. Oktober 
2023 verdoppelt.                                              3

„Gaza: Wir lassen sie hungern - aber 
nicht verhungern.“ Ehud Olmert 

Ministerpräsident Israel, 04/2006 - 03/2009

Israels Gaza-Feldzüge zeugen von skrupellos absicht-
licher Brutalität vor allem gegen zivile Ziele: Gesund-
heitsversorgung, Moscheen, Kirchen und Schulen 
sowie Wirtschaftseinrichtungen und den Flughafen. 
70% tote Kinder, Frauen und alte Menschen erscheinen
als Kriegsziel. Gefangene werden oft äußerst brutal 
misshandelt, entwürdigt und viele erschossen. Auch 
zuvor als sicher bezeichnete Fluchtrouten und Stadt-
viertel werden vernichtet. Hunderte Familien wur-
den und werden gezielt ausgelöscht, vor allem auch 
Menschen in akademischen Berufen. Israel leugnet das 
und verweist berechtigte Anklagen sofort in den Be-
reich des antijüdischen Rassismus, „Antisemitismus“
genannt, obwohl die Sprachfamilie der semitischen 
Völker nur 2% Hebräer ausweist. Von Palästinensern 
begangenes Unrecht ist um Dimensionen kleiner. 
Sie haben ein Recht auf Widerstand, Israel jedoch 
kein Recht auf Unterdrückung dieses Widerstandes. 
Mit Israels Massaker 2008 begann die illegale Gaza-
Blockade, die Welt schaut zu; Regierungen, die das 
anprangern, werden isoliert, sanktioniert. 

Der Hamas-Überfall auf Israel am 7. Oktober 2023 
war abgesprochen und gehört gründlich untersucht: 
Israel zog pünktlich 90% seiner Truppen zurück, 
verzögerte Gegenwehr. Das Musikfestival „Nova“ 
wurde 24 Stunden zuvor in Grenznähe verlegt, nicht 
nur dort töteten Israels Truppen wahllos. Fast alle 
der insgesamt 1.139 Toten gehen auf das Konto der 
israelischen Armee („Hannibal“-Regel). Israels Rache-
Massaker tötete bereits 60 israelische Geiseln in 
Händen der Hamas. Israel behindert humanitäre 
Hilfe, stoppt Wasser und Strom. Völkermord in Gaza 
und Aggression im Westjordanland sollen Palästina 
vernichten. Besonders brutal geht Israel gegen die 
gesamte Gesundheitsversorgung vor. Hamas hat dort 
keine Stützpunkte.

Die USA bedrohen mit mehr als 70 Schiffen und drei 
Flugzeugträgern  die ganze Region. Mit sieben weiteren
Natopartnern wollen sie Jemen davon abhalten, 
dessen anti-israelische Suez-Blockade fortzusetzen. 
Ein Weltkrieg droht.          4

Netanjahu: Hamas sind Tiere,
alle Gazaner: Hamas-Komplizen,

palästinäsische Kinder: Zeitbomben!

Israel hat die Zwei-Staaten-Lösung 
selbst ruiniert. 

Völkermord im Gaza Streifen:
die (islamische) Welt schaut zu.

„Israel ist gewalttätig, hinterhältig 
und böse.“ Jüdische Demonstrantin, USA

Juden, Christen, Muslime 
und alle übrigen:
gemeinsam in der 

Menschheitsfamilie
Zurück zur Vernunft.

Palästina:
US-Kolonial-

projekt?
Zurück zur 
Vernunft.

Parallel zur Vorbereitung des 1. Weltkriegs mit Isolierung
des Deutschen Reichs und Ermordung des österreichischen
Thronfolgers Franz Ferdinand und Frau Sophie haben 
Mitglieder der Familie Rothschild seit Ende des 19. Jahr-
hunderts das zionistische Projekt vorangetrieben. Es sollte
Statthalter britisch-amerikanischer Interessen in der 
Region werden. Frühzeitig wurden Einwanderungswellen
nach Palästina organisiert und fi nanziert, durch den 
Bankierssohn Herzl.

Aber erst das u. a. von den zionistischen Banken Warburg, 
Schroeder und Kuhn Loeb & Co. sowie praktisch allen 
FED-Eigentümern fi nanzierte Nazi-Imperium schaffte die 
global schockierenden Ereignisse, die Millionen Juden
nach Palästina und in das zionistische Staatsprojekt 
brachten. Schon zu Beginn des 20. Jahrhunderts sorgten in 
Palästina gezielte Intrigen für Gewalt zwischen Muslimen
und Juden/Zionisten. In den 30er Jahren begehrten
die einheimischen Araber Palästinas in größerem
Maßstab auf, 1936 begann der erste landesweite Auf-
stand, unterstützt von den Muslimbrüdern.

Am 29. November 1947, unter dem erschütternden Ein-
druck des Nazi-Holocaust an den Juden, beschlossen 
die Vereinten Nationen die Teilung des Mandatsgebietes 
Palästina, obwohl Palästinenser und arabische Staaten 
geschlossen dagegen waren und abstimmten: Israel
erhielt 56% des Mandatsgebietes, obwohl der jüdische
Bevölkerungsanteil nur etwa ein Drittel betrug. Diese Un-
gerechtigkeit war jedoch nur der Startschuss für weiteren 
Gebietsraub und Vertreibung der Palästinenser, alle Welt 
kannte diese aggressiven Pläne der Zionisten.             1


